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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr
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Kinder- und Jugendarbeit

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Sitzungstermine Monat September:

Bauausschuss:
Dienstag, 16.09.2014, 18.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf

Gemeindevertretung:
Mittwoch, 24.09.2014, 19.00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzungen haben einen öffentlichen Teil, in
welchem die Teilnahme von Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist. Innerhalb
des Tagesordnungspunktes „Einwohnerfragestunde“ können Fragen gestellt und Anregungen gegeben
werden.

Veränderte Öffnungszeiten  im JUMP

Die Sommerpause ist vorbei.
Für alle Kinder und Jugendlichen ab 10 Jahren ist das JUMP in Altes Lager wieder an zwei Tagen in der
Woche geöffnet. Bei uns könnt ihr basteln, spielen oder einfach nur Spaß haben.
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Mandy und Marika

Kinder- und Jugendnotruf des Landkreises Teltow-Fläming

Hortferienlagerfahrt 2014

Zur Tradition geworden ist die Fahrt ins Ferienlager der Horte der Gemeinde Niedergörsdorf im Rahmen der
Sommerferienwoche. Um den Kindern die Möglichkeit zu geben verschiedene Landschaften ihrer Heimat
kennen zu lernen, „stöbern“ die Organisatoren gern und versuchen, ein Ferienlager zu buchen, was den
Bedürfnissen der Altersgruppe 7 – 12 Jahre entspricht. Dies ist nicht immer leicht. So fiel bereits im
September 2013 die Entscheidung für das Ferienlager im „Kinderland Elbtalaue“ in Lenzen (Westprignitz).

Fast ein Jahr vor Reisebeginn wurde also geplant und organisiert, so dass am 14. Juli die schon lang
ersehnte Ferienlagerfahrt für 65 Kinder und 7 Erzieher begann. Für einen Großteil der Kinder war es nicht
die erste Fahrt ins Ferienlager, sondern schon die vierte oder sogar sechste ...
Zwei sehr freundliche Busfahrer aus der Prignitz brachten uns nach gut drei Stunden ans Ziel. Dort
erwartete uns das Team vom Ferienlager und wies uns geduldig ein. Nachdem jedes Kind sein Zimmer und
Bett gefunden hatte, lockte der Mittagsduft von leckeren Nudeln mit Tomatensoße. Anschließend wurden
Koffer ausgepackt und die Zimmer gemütlich hergerichtet.

Dann wanderten wir zu einem
Reiterhof. Dort erfuhren wir nicht
nur einiges über Pferde, sondern
durften auch selbst einige Runden
reiten. Den späten Nachmittag nutz-
ten wir, um die vielen Spiel-
möglichkeiten auf dem Gelände des
Ferienlagers zu erkunden.
Der nächste Tag weckte uns mit
Sonnenstrahlen und Vogel-
gezwitscher; einige Frühaufsteher
machten sogar Frühsport! Frische
Brötchen und warmer Kakao sorg-
ten für einen guten Start in den Tag,
an dem wir erste Ansichtskarten an
die Familie schickten, in die Stadt
zum Eis essen wanderten, eine Kir-
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che besichtigten und hier sogar ein Orgelkonzert erleben durften. Auch
sahen wir uns die Burg und die Stadt Lenzen an. Die abendliche Freizeit
nutzten wir zum Spielen, zum Quatschen im Zimmer oder wie unsere
Fußball begeisterten Kinder, zum Tore schießen. Einen Ausflug besonde-
rer Art machten wir am Mittwochvormittag. Mit einem Kremserwagen fuh-
ren wir in die nähere Umgebung. An dieser Stelle danken wir dem
Förderverein für Bildung und Erziehung Niedergörsdorf e. V. für die Finan-
zierung.

Tolles Badewetter lockte nach der Mittagsruhe zum Rudower See. Jeder
konnte sich hier im glasklaren Wasser austoben. Eine sogenannte Spiele-
wiese sorgte am Donnerstag für Abwechslung. Tolle Spiele wie „Wäsche
aufhängen“, sich bewegen im Riesenball oder Wassertransport mit
Haushaltsgegenständen konnten wir ausprobieren und es bereitete riesi-
gen Spaß!

Am letzten Abend trafen wir uns am Grill zu leckeren Würstchen und
Salaten. Im Disco-Outfit erschienen dann alle zur Abschlussparty mit aktu-
ellen Hits, lustigen Spielen, Tanzeinlagen sowie leckeren Naschereien.
Eine „Überlebensurkunde“ sowie für so machen von uns auch einige per-
sönliche Worte gab es für die Kinder zum Schluss. Einerseits stolz und
zufrieden über die Urkunde, andererseits etwas aufgeregt, ob die
Ferienlagerhexe in der letzten Nacht vorbei kommen würde, wünschten
sich alle eine „gute Nacht“. Die Hexe schaute unbemerkt bei jedem Kind
vorbei und hinterließ Erinnerungen ans Ferienlager von Lenzen.

Für viele Ferienlagerkinder verging die Zeit viel zu schnell. So kam der
letzte Morgen, an dem die restlichen Sachen gepackt, die Betten abgezo-
gen und die Zimmer aufgeräumt wurden. Pünktlich um 9.00 Uhr trafen
unsere netten Busfahrer vom Montag wieder ein.
Doch bevor wir zur Heimreise starteten, sagten wir „Danke“ an das Team
vom Ferienlager für das leckere Essen, das stets freundliche und offene
Miteinander und für alles, war wir hier erleben durften. Überpünktlich
trafen wir gesund und munter, jedoch etwas müde in der Heimat ein und
gemeinsam sangen Kinder und Erzieher „Oh lala, das Ferienlager war
super, oh lala, super, wunderbar.“

In diesem Sinne sagen 65 Hortkinder „Danke“ an sieben „Ferienlagermuttis“,
wie Anke Lange und Heike Dietz vom Familienzentrum Altes Lager, Eva
Wittkowski von der KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf, Roswitha Loy und
Karina Koch vom Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf und Kornelia Liese und
Annette Pielicke vom Hort Langenlipsdorf. Danke auch denen, die zur Vor-
bereitung der Fahrt beigetragen haben wie Frau Kahle und die Angestell-
ten der Gemeindeverwaltung.

Im Namen aller Ferienlagerkinder und Erzieherinnen
Annette Pielicke

Freibad Oehna

Kinder müssen schwimmen lernen!

Wasser ist für Kinder jeden Alters ein wahres Vergnügen.
Säuglinge plantschen gern in der Badewanne, Kinder und Jugendliche
besuchen Hallen- und Freibäder.
Je früher Kinder sich an das Element Wasser gewöhnen und schwimmen
lernen, desto besser.
Ideal für den Schwimmstart ist das Alter zwischen fünf und acht Jahren.
Lernen die Kinder es noch vor der Einschulung, fördert das Schwimmen
zusätzlich das Selbstvertrauen und die Selbstständigkeit.
Eine Studie der Deutschen Lebens- Rettungs-Gesellschaft (DLRG) zeigt,
dass jedes dritte Kind in Deutschland unter 18 Jahren nicht schwimmen kann
und Ertrinken nach Verkehrsunfällen die zweithäufigste Todesursache ist.
Eltern denken oft, wenn ihr Kind das Seepferdchen erworben hat, kann es
schwimmen. Dem ist aber bei weitem nicht so. Seepferdchen-Kinder kön-
nen sich über Wasser halten, sicher schwimmen können sie noch nicht.
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Geburtstage der Senior/innen

Sie müssen weiterhin beaufsichtigt werden.
Liebe Eltern,  wir bitten Sie deshalb selbst aktiv zu werden und dafür zu
sorgen, dass Ihr Kind schwimmen lernt.
Sie können Ihr Kind zum Schwimmkurs im Freibad Oehna anmelden. Der
Kurs kostet 40,00 Euro.
Die Kinder erhalten im Normalfall nach sieben Tagen das Schwimmab-
zeichen „Seepferdchen“.

Nutzen Sie am besten die Zeit nach dem Ferienende. Das Freibad hat bis
zum 14. September  geöffnet.
Unsere Schwimmmeister, Herr Schenk und Frau Werner freuen sich und
nehmen gern unter der Telefonnummer 033742/60367 Anmeldungen
entgegen!

Wir gratulieren allen Seniorinnen und Senioren, die im Monat September
2014 ihren Geburtstag feiern!

Altes Lager
Matysick, Helga 02.09. zum 69.
Rehfeld, Marlene 06.09. zum 73.
Peplau, Rosemarie 06.09. zum 73.
Hennig, Horst 07.09. zum 74.
Löffler, Brigitte 08.09. zum 70.
Hottenrott, Gisela 10.09. zum 68.
Lazarev, Aleksandr 11.09. zum 66.
Lehmann, Wolfhilde 11.09. zum 82.
Kwasnicki, Herbert 12.09. zum 66.
Holz, Helmuth 15.09. zum 66.
Hennig, Renate 15.09. zum 68.
Eiselt, Ewald 16.09. zum 71.
Loewe, Jutta 19.09. zum 79.
Andreß, Volker 19.09. zum 70.
Matzek, Rainer 23.09. zum 70.
Brüning, Reinhard 23.09. zum 67.
Trauer, Luise 23.09. zum 67.

Blönsdorf
Grabo, Sieglinde 05.09. zum 78.
Maaske, Werner 10.09. zum 82.
Schlüter, Hanna 21.09. zum 77.
Thetmeier, Erika 22.09. zum 67.
Ballmann, Barbara 22.09. zum 75.
Henze, Reinhold 22.09. zum 87.
Natho, Gisela 27.09. zum 84.

Bochow
Ließ, Ewald 12.09. zum 66.
Holluba, Johanna 14.09. zum 76.
Bölke, Heinz 16.09. zum 74.
König, Manfred 23.09. zum 77.

Danna
Stolle, Veronika 02.09. zum 85.
Freydank, Erna 09.09. zum 77.
Koch, Evelin 27.09. zum 77.

Dennewitz
Lehmann, Erhard 08.09. zum 74.
Henseleit, Susanne 21.09. zum 72.

Gölsdorf
Niendorf, Herbert 11.09. zum 81.
Wendel, Dora 13.09. zum 81.
Arnold, Ingeborg 14.09. zum 77.
Fromm, Reinhard 20.09. zum 71.
Schulze, Hannelore 20.09. zum 71.
Lehmann, Charlotte 26.09. zum 66.
Pelzer, Volker 30.09. zum 66.

Kaltenborn
Liese, Gerda 30.09. zum 83.

Kurzlipsdorf
Kwasnicki, Gudrun 07.09. zum 71.
Kwasnicki, Adalbert 10.09. zum 72.

Langenlipsdorf
Borowka, Walter 05.09. zum 66.
Seydel, Ernst 10.09. zum 80.
Heldner, Hans 26.09. zum 76.
Schütze, Hannelore 26.09. zum 77.

Lindow
Loof, Gudrun 04.09. zum 66.
Schulz, Hannelore 06.09. zum 73.
Gorzitze, Gertraud 25.09. zum 84.

Malterhausen
Zander, Alfred 07.09. zum 79.
Gemel, Jakob 20.09. zum 78.
Wolff, Helga 26.09. zum 77.
Braune, Holger 27.09. zum 73.
Wuttke, Hans-Joachim 28.09. zum 73.
Meck, Annelore 29.09. zum 78.

Niedergörsdorf
Göttert, Horst 07.09. zum 88.
Haseloff, Helga 17.09. zum 76.
Zich, Helga 20.09. zum 78.
Bracke, Peter 30.09. zum 67.

Oehna
Emmrich, Anita 02.09. zum 65.
Danneberg, Ernst 05.09. zum 88.
Thiele, Helga 10.09. zum 74.
Domin, Ingrid 16.09. zum 74.
Dr. Kubau, Rainer 18.09. zum 70.
Lattka, Anna 18.09. zum 79.
Barz, Elfriede 19.09. zum 86.
Stelzer, Otto 19.09. zum 77.
Mehlis, Manfred 24.09. zum 68.
Lorr, Eckard 24.09. zum 70.
Birnbaum, Johanna 25.09. zum 76.

Rohrbeck
Gorzawski, Manfred 03.09. zum 73.
Schnitter, Irmgard 04.09. zum 83.
Lenz, Manfred 08.09. zum 73.
Krause, Rosemarie 12.09. zum 82.
Schönborn, Erhard 13.09. zum 65.
Zarling, Egon 17.09. zum 70.
Harmuth, Karl-Heinz 24.09. zum 76.
Riethdorf, Werner 25.09. zum 71.
Eilitz, Wally 27.09. zum 67.
Lorenz, Brigitte 28.09. zum 75.

Schönefeld
Wesner, Ingrid 08.09. zum 77.

Seehausen
Dommaschk, Irene 04.09. zum 73.
Kneist, Irene 05.09. zum 85.
Loy, Erika 15.09. zum 73.
Bieder, Edith 21.09. zum 73.

Wergzahna
Pisch, Eva 13.09. zum 72.

Wölmsdorf
Niendorf, Renate 14.09. zum 77.

Zellendorf
Schubert, Gerda 02.09. zum 73.
Brüggemann, Bernd 08.09. zum 67.
Schwan, Else 12.09. zum 78.
Seifert, Rudi 15.09. zum 78.
Hoffmann, Kurt 18.09. zum 85.
Lamla, Peter 18.09. zum 68.
Benner, Wilhelm 19.09. zum 75.
Mehlis, Paul 20.09. zum 80.
Schliebener, Sieglinde 20.09. zum 73.
Nitruch, Charlotte 23.09. zum 93.
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Aus den Ortsteilen

Dennewitz

Am Samstag, dem 06.09. laden wir Gäste aus nah und fern zum Heimat-
fest ein. Los geht es um 14.00 Uhr mit Preiskegeln und einem Auftritt der
Dennewitzer Flämingtrachten. Der Fackelumzug beginnt um 19.00 Uhr, ab
20.00 Uhr kann im Festzelt das Tanzbein geschwungen werden.
Das Dorfmuseum ist an diesem Tag geöffnet. Die Versorgung mit Speisen
und Getränken übernimmt das Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“.

Thomas Maurer
Ortsvorsteher

Kaltenborn

Waldhorn trifft Alphorn in Kaltenborn

Am 20. September 2014, um 15.00 Uhr, wird die Kaltenborner Kirche erfüllt
vom Klang des Berliner Hornensembles. Höhepunkt des musikalischen
Ereignisses wird Minoru Hirata sein, der erstmalig in der Kaltenborner
Kirche das Alphorn erklingen lässt. Vielen Besuchern ist das Waldhorn-
ensemble bekannt; die Kaltenborner sprechen schon von „unseren Blä-
sern“. Auch in diesem Jahr werden sie uns mit neuen und unterhaltsamen
Stücken aus Klassik und Moderne und beim anschließenden Kaffeetrinken
am Kaltenborner Brunnen begeistern; Mitsingen ist natürlich eingeplant.
Auch im Falle regnerischen Wetters haben wir Vorsorge durch den Auf-
bau des großen Zeltes getroffen. Gäste, Kaffee und Kuchen sind geschützt.
Das Waldhornensemble tritt wie immer kostenfrei auf. Der Eintritt ist daher
frei. Wir erbitten jedoch Spenden für die Verschönerung der Kaltenborner
Kirche. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, zunächst den Fußboden im Altar-
raum der Kirche wieder dem ursprünglichen Zustand anzupassen. Dazu
setzten wir uns natürlich vorab zunächst mit unserer Pfarrerin, aber auch
mit der Denkmalsschutzbehörde in Verbindung und haben „grünes Licht“
erhalten. Alle Spenden dienen ausschließlich der Materialbeschaffung. Die
Arbeiten werden von den Kaltenborner Einwohnern in Eigenregie kosten-
frei durchgeführt.
Wir freuen uns auf unsere Gäste.

Dr. Christian Laiblin
Ortsvorsteher

Malterhausen

Kraftfahrerschulungen für Seniorinnen und Senioren
in Malterhausen

Ab Monat Oktober 2014 bis März 2015 werden wieder regelmäßig die
Kraftfahrerschulungen für Seniorinnen und Senioren sowie andere inter-
essierte Kraftfahrer im Gebäude der Freiwilligen Feuerwehr, jeweils am 1.
Dienstag des Monats, durchgeführt. Beginn ist jeweils 19.00 Uhr.
Termine: 07.10.2014, 04.11.2014, 02.12.2014

06.01.2015, 03.02.2015, 03.03.2015

Die Teilnahme ist kostenfrei. Thematik für die erste Schulung wird
„Neuerungen im Straßenverkehr 2014“ sein.
Weitere Themen werden jeweils am Schulungstag und nach Wünschen
der Teilnehmer festgelegt.

Die genannten Termine werden nochmals zeitnah in der Tagespresse/
MAZ veröffentliche.

Karl-Heinz Fabel

Seehausen

Erntefest am 27. und 28. September

Ablaufplan
13.00 Uhr Ernteumzug mit anschließender kleiner Andacht
14.00 – 17.00 Uhr Blasmusik mit den Lustigen Musikanten aus Seyda

Preiskegeln, Bierkrug schieben, Spiel und Spaß für die Kinder
Knullenkuchen aus dem Backofen, Kaffee & Kuchen, Bier & Deftiges

Der Eintritt auf das Außengelände ist frei.

Frank-Peter Sturm, Ortsvorsteher

Veranst altungen

Sonntag, 14.09.
13.00 Uhr: HAUS-Markt
Trödel, Modenschau mit Verkauf, Wolle und Strickwaren, Kinder-
bekleidung

14.00 Uhr: Busfahrt durch Altes Lager mit
Informationen zu Geschichte und Gegenwart.
Die Busfahrt wird fachmännisch begleitet von Christian Göritz und Henrik
Schulze.
(Preis 5,00 €; Anmeldung erbeten)

Freitag, 19.09.
Theaterprojekt der 4. Klassen der Grundschule
„Thomas Müntzer“ Blönsdorf
mit Theaterpädagogin Kathrin Thiele und Kunsttherapeutin Andrea Schmidt

Freitag, 19.09., 20.00 Uhr
Lesung und Gespräch mit Radioeins-Moderatorin
Marion Brasch
„Wunderlich fährt nach Norden“ ist die Geschichte eines Man-
nes, der Entscheidungen scheut und sich dem Zufall über-
lässt. Auf einer Fahrt wird Wunderlich zum Abenteurer. Doch
vor allem entdeckt er, was er vergessen wollte und findet,
was er nicht gesucht hat. Dieser Roman ist eine Liebeserklärung an die
sonderbaren Momente des Lebens: leicht, komisch und berührend; die
heitere Geschichte eines Melancholikers, der den Moment zu lieben lernt.
Einlass ab 19.00 Uhr
Eintritt:   Vorverkauf 15,30 € (zzgl. Gebühr); 17,00 € Abendkasse

Samstag, 27.09., 20.00 Uhr
Kartoffelkabarett mit Andrea Kulka
Unter dem Titel „Ich mach mich frei“ wird die Cottbuser Kabarettistin unse-
re Lachmuskeln strapazieren...
Eintritt:   15,00 €

Theatersommer Altes Lager

Open-Air-Aufführungen
Flugplatz Fläming Air Zellendorf
Freitag, 05.09. bis
Sonntag, 07.09.2014, 21.00 Uhr
Antoine de Saint-Exupéry : DER KLEINE PRINZ
DER KLEINE PRINZ erzählt die Geschichte eines in der Wüste notgelande-
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Fläming-Rezept

ten Fliegers, der seine Maschine reparieren muss und einem kleinen Prin-
zen begegnet.
Es sprechen: Ramsés Bawibadi Alfa, Johannes Achtelik, Hans-Joachim
Frank, Marie-Luise Frost, Bernhard Geffke, Leonhard Geffke, Alexander
Höchst, Nathalie Hünermund, Reinhard Scheunemann, Matthias Zahlbaum,
André Zimmermann
Es spielen: Martin Eckardt – Pilot von Fläming Air Zellendorf, Bernhard
Geffke, Leonhard Geffke, Marie-Luise Frost, Matthias Zahlbaum vom
theater 89 und Nathalie Hünermund, Tolga Degirmen von mazzotti action
Regie: Hans-Joachim Frank
Dramaturgie: Jörg Mihan
Bühne/Kostüme: Klaus Noack
Eintritt: 12,00 Euro, ermäßigt 8,00 Euro, Schüler 5,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21,
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304,
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Kreisverwaltung Teltow-Fläming

Einladung zum Fachtag am 17.September 2014
„Allein leben mit Demenz –

Herausforderungen für Kommunen“

Das Netzwerk Demenz Teltow-Fläming lädt herzlich zum Fachtag „Allein
leben mit Demenz – Herausforderungen für Kommunen“ am 17. Septem-
ber 2014 von 9 bis 14 Uhr ins Kreishaus  nach Luckenwalde ein.

In unserem Landkreis leben ca. 2.300 Menschen mit Demenz.
Welches Wissen über den Umgang mit demenzbetroffenen Menschen
sollten Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung, die Nachbarschaft und
Angehörige haben, um in bestimmten Situationen angemessen reagieren
zu können? Welche Hilfen benötigen diese Mitbürger? Welchen Gefähr-
dungen sind sie ausgesetzt?

Diese und andere Fragen plant das Netzwerk Demenz Teltow-Fläming in
Zusammenarbeit mit der Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e. V. am 17.
September 2014 gemeinsam mit interessierten Teilnehmern zu beantwor-
ten. Neben der Wissensvermittlung sollen anhand alltäglicher Beispiele
hilfreiche Verhaltensweisen für den Umgang mit demenzbetroffenen Men-
schen erlernt werden, um auch in schwierigen Situationen handlungsfä-
hig zu bleiben.
Das Angebot des Fachtages richtet sich an alle Angehörigen, das unmittel-
bare Umfeld und Mitarbeiter in öffentlichen Einrichtungen. Haben Sie Inte-
resse an einer Teilnahme oder Fragen zum Fachtag „Allein leben mit De-
menz – Herausforderungen für Kommunen“, freuen wir uns auf Ihren
Anruf oder Ihre E-Mail.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung.
Tel: 03371 / 608 38 09
Fax: 03371 / 608 90 50
E-Mail: fachtag-2014@netzwerkdemenz-tf.de oder antje.bauroth@teltow-
flaeming.de

Bitte vormerken:

Freitag, 03.10.2014, 20.30 Uhr
GENESIS Classic Quintett
Das Konzert-Highlight für alle GENESIS-Fans! Sänger Ray Wilson mit
Quartett.
Die größten Hits aller Zeiten: Follow you, follow me – Non son of mine –
Another Day in Paradise – Not about us – Jesus he knows me – I can´t
dance …

Gefüllte Herzoginkartoffeln

1 kg Kartoffeln waschen, kochen, pellen und durch die Presse
drücken

100 g Butter erhitzen und über die Kartoffeln geben, Masse
durchkneten, mit

Salz +
etwas Muskatnuss würzen und mit Spritzsack kleine Rosetten auf ein

Backblech spritzen.

Käse (Edamer, Gouda, Cheddar oder Frischkäse)
in die Mitte der Rosetten ein Stück Käse legen und
obenauf noch eine Kartoffelrosette spritzen

1 Eigelb verrühren und die Rosetten damit besteichen.
Im Backofen bei 200 °C etwa 10 Minuten backen.

Dieses Rezept finden Sie im „Niederer Fläming Kochbuch – Zwischen
Klemmkuchen und Kleinbahn“, R. und J. Anders, Ch. Henkert, R. Kneist,
224 Seiten, mehr als 450 Abbildungen, 19,90 Euro. Es ist im Agrimedia-
Verlag erschienen.
Sie können es in der Touristinformation Niedergörsdorf käuflich erwerben
(Telefon: 03 37 41/7 13 04).

Einlass ab 19.30 Uhr
Eintritt: Vorverkauf 27,00 € (zzgl. Gebühr)

Abendkasse 29,00 €
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager
Telefon: 033741/71304
Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 06.10.2014, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Zu erleben ist der stimmgewaltige estnische Bariton Urmas
Pevgonen.
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen 3,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21
14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager
Telefon: 033741/71304
Internet: www.dashaus-alteslager.de


